
02. Mai 2016 Mein Vater

Dein Vati grüsst dich mein liebes Erdenkind. Nach der Erdenrechnung bin ich heute 13 Jahre in der
geistigen Welt. Eine lehrreiche und eine harmonische Zeit für mich. Diese Zeit hier – auf dieser
geistigen Ebene hat mich – mein Wesen – mein Sein – geprägt. Ich durfte eine gute Entwicklung
durchmachen – meine  Ecken und Kanten  wurden doch schon sehr  abgerundet.  Ich  fühle  mich
gesund und gestärkt – und mein Wesen ist von Liebe durchwoben. Die Schleier lösen sich auf –
einer nach dem andern – somit wird mein Blick immer klarer. Wenn ich etwas sehen möchte –
konzentriere ich mich auf das Gewünschte – und es rückt in mein Blickfeld. Ich sehe dann nicht nur
den Anblick – es wird mir tiefer gezeigt – die reine Essenz dessen was ich sehen möchte. Das alles
löst dann sehr oft tiefe Gefühle in mir aus – und wiederum darf ich die Wichtigkeit meines Seins
erkennen  –  und  auch  den  -  oder  besser  gesagt  –  einen  gangbaren  Weg  für  meine  weitere
Entwicklung.

Ich fühle mich frei, losgelöst von Beklemmungen und Behaftungen. Die Erkenntnis, dass die Liebe
– die reine Liebe - das Ziel jeder Seele ist – beflügelt mein Sein, immer in die richtige Richtung zu
schauen – zu gehen – und mich dahin zu entwickeln. Es gibt hier ein Seelenbündnis – es schliesst
Seelen  ein,  die  den  gleichen  Entwicklungsstand  haben  und  gewillt  sind,  sich  im Kollektiv  zu
verbinden – sich mit Liebe zu begegnen und die sich zu einem Familienbund im grossen Ausmass
zusammen finden – um gemeinsame Erfahrungen machen zu können. Alles geschieht freiwillig –
ohne Zwang – nur die Strahlen der Liebe sind die Wegweiser. Ich habe viele Freiheiten – da kann
ich machen was ich möchte – immer im Rahmen meiner geistigen Entwicklung.

Es  wurden  mir  auch  schon  Filme  gezeigt.  Dafür  braucht  es  keine  Einrichtung  wie  auf  der
Erdenwelt.  Ich  sitze  entspannt  und  schon  läuft  der  Film  ab.  Ich  muss  sagen  –  mit  dem
Menschenverstand  kann  vieles  nicht  angenommen  werden.  Ein  Film  wurde  mir  gezeigt  vom
Erdinneren. Ich kann nur staunen. Da gibt es eine Paralellwelt und diese ist sehr aktiv. Ich kann
euch sagen – diese Welt wehrt sich für alles, was ihr angetan wird. Erdbeben – Tsunamis – damit
reinigt sich diese Welt. Sie ist nicht ruhig – vermehrt werden solche Katastrophen auftreten. 

Geht liebevoll mit allem um – es gehört euch nichts – ihr seid nur Pächter – und ihr werdet alles
zurücklassen – wenn ihr dereinst in die geistige Welt eintretet. Nicht der kleinsten Krümel und auch
kein Sandkorn passt in das Reisegepäck.

Liebe – Liebe – und noch einmal Liebe ist das Wertvollste, das mitgenommen werden kann. 

Ich bedanke mich für deine Zeit – die Blumen – die Musik und das Kerzenlicht – und für deine
Liebe, die uns immer verbindet. Ich liebe dich und meine Erdenfamilie – und ich segne euch im
Namen des Vaters – durch den Sohn – und den heiligen Geist. 

Dein Vati aus der geistigen Welt. Danke. 


